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Dapagliflozin к

Dapagliflozin

Antidiabetikum

A. Tbl. als Ganzes einnehmen

D. 1 x tgl. 10mg

H. Die Wirkung ist von d. Nierenfunktion abhängig, sie ist bei modera-
ter Nierenfunktionsstör. bereits reduziert. Bei Pyolonephritis o. Uro-
sepsis.-Pause in Betracht ziehen. Sorgfältige Überwachung d. Vo-
lumenstatus u. d. Elektrolyte empfohlen. Test auf Harnzucker fällt
aufgrund d. Wirkungsmechanismus positiv aus.

KI. D. sollte nicht bei Typ-1-Diabetes, zur . einer diabetischen Ke-
toazidose, bei Volumenmangel o. in Komb. mit Schleifendiuretika
o. Pioglitazon angewendet werden. Vorsicht bei kardiovaskulären
Erkr.; keine Erfahr bei Komb. mit Glucagon-like-Peptide-1-Analoga
u. bei Kdr. u. Jgl. < 18 J.

NW. Hypoglykämie (sh bei Komb. mit Sulfonylharnstoffen u. Insulin), In-
fektionen d. Genitalbereiches (h), Harnwegsinfektionen (h), Schwin-
del (h), Rückenschmerzen (h), Dyslipidämie (h), Dysurie u. Polyurie
(h)

WW. iazid- u. Schleifendiuretika (Dehydratisierung o. Hypotoniemgl.),
Insulin u. Sulfonylharnstoffe (Hypoglykämie), Pioglitazon (geringfü-
gig erhöhtes Risiko für Blasenkrebs)

Diese Angaben sind nicht vollständig – beachten Sie bitte die Erläuterungen und Hinweise ▶ Kap. л


